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Abri (mask.): ein durch Erosion in Sedimentgesteinen ent-
standener Felsüberhang. Solche Unterstände werden 
auch als Halbhöhlen bezeichnet, teilweise auch als Fels-
dach oder Felsvorsprung je nach ihrer Ausbildung.

antithetisch: Eine Verwerfung, die entgegen der Schichtung 
einfällt.

Bioherm: Ein (biogenes) Riff mit überwiegend Höhenwachs-
tum, das reliefartig über seine Umgebung aufragte. Durch 
die damit verbundene Beeinflussung der Sedimentation 
in seiner direkten Umgebung ist es im Gesteinsverband 
immer von andersartig ausgebildeten Sedimenten umge-
ben. Riffe werden von koloniebildenden sessilen (festsit-
zenden) Organismen, wie z.B. Korallen, Schwämmen, 
Algen oder Stromatoporen, aufgebaut. Wachsen die Or-
ganismen bevorzugt in die Breite spricht man von einem 
Biostrom.

Bioturbation: Durchwühlen und Durchmischen von Sedi-
menten durch Lebewesen.

diachron: Von unterschiedlicher Zeitdauer; eine lithologi-
sche Einheit, welche innerhalb ihres Verbreitungsraumes 
(lateral) eine unterschiedliche chronostratigraphische 
Reichweite aufweist. Diachrone lithologische Einheiten 
entstehen z.B. durch Transgression oder Regression des 
Meeres.

Fanglomerat: Gestein, das sowohl schwach gerundete als 
auch kantige Komponenten enthält, die von Siltgröße bis 
zu Blöcken von über einem Meter Durchmesser reichen 
können. Nach seinen Gefügemerkmalen steht ein sol-
ches Gestein deshalb zwischen einem Konglomerat und 
einer Brekzie.

gradierte Schichtung: Gefügemerkmal von meist klasti-
schen Sedimenten, bei dem die Größe der Sedimentpar-
tikel von der Basis zur Oberseite einer Schicht abnimmt.

haselgebirgsartig: Ungeschichtetes, brekziös erscheinen-
des Mischgestein, das aus wechselnden Anteilen von 
Tonmineralen, Sand-/Kalkstein, Anhydrit, Steinsalz und 
Nebensalzen besteht.

Sparit: Feinkristalliner kalzitischer Zement, der die Zwi-
schenräume der grobkörnigen Bestandteile (Komponen-
ten) eines Kalksteins ausfüllt.

Karre oder Schratte: Morphologische Kleinform in verkars-
tungsfähigen Gesteinen (Kalk-, Dolomit-, Gips- und Salz-
gestein), die durch Lösungsverwitterung entsteht. Es sind 
rinnenförmige Vertiefungen auf der Gesteinsoberfläche, 
die im nackten Karst scharfe Grate aufweisen. Oft ist ihr 
Verlauf und ihre Anordnung durch das Kluftsystem vor-
gegeben.

ophitisch: Große Kristalle schließen kleinere komplett ein; 
meist wird Plagioklas von Augit umschlossen.

Pelit: Bezeichnung für feinklastische Sedimentgesteine mit 
Korngrößen unter 0,02 mm (Ton bis Mittelsilt); etwa 
gleichbedeutend mit dem Begriff Tonstein.

Polje: Ein aus dem dinarischen Karst übernommener Begriff 
für eine ausgedehnte, allseits geschlossene Hohlform im 
Karst mit zumeist ebenem Boden und deutlichem Hang-
knick. Poljen haben einen unterirdischen Abfluss, kön-
nen trocken liegen, ganzjährig oder zeitweise wasserfüh-
rend sein.

phreatomagmatische Eruption: Vulkanischer Ausbruch, 
der aus dem direkten Kontakt von heißer Gesteins-
schmelze mit externem Wasser resultiert.

Psammit: Bezeichnung für mittelklastische Sedimentgesteine 
mit Korngrößen von 0,02 bis 2 mm (Grobsilt bis Grob-
sand); entspricht etwa dem Begriff Sandstein.

Psephit: Bezeichnung für grobklastische Sedimentgesteine 
mit Korngrößen über 2 mm; entspricht etwa den Stein-
größen von Kies sowie Konglomeraten und Brekzien. 

oolithisch: Bezeichnung für ein Sedimentgestein, das aus 
kleinen Mineralkügelchen (Ooiden) besteht, die durch 
ein kalkiges oder toniges Bindemittel verkittet sind. 
Die Ooide bestehen vorwiegend aus Kalk, Eisenhydro-
xid oder aus Kieselsäure. Sie haben in der Regel einen 
Durchmesser von 0,5 bis 2 mm.

mikritisch: Bezeichnet verfestigten Kalkschlamm, also 
den Anteil an Karbonat-Körnern mit Korngrößen 
< 0,063 mm, die oft die Matrix eines Kalksteins bilden. 

Rhizocorallium: U-förmiges Spurenfossil, also kein Körper-
fossil; Erzeuger der Spur ist ein sedimentfressendes nicht 
näher bekanntes wirbelloses Meerestier. 

seiger (auch: saiger): In Bergbau und Geologie Synonym 
für senkrecht, lotrecht oder vertikal, dient zur näheren 
Beschreibung der Raumlage bergbaulicher oder geologi-
scher Strukturen mit Neigungen > 75–90°.

Turbidite: Eine in der Geologie gebräuchliche Bezeichnung 
für ein klastisches Sedimentgestein, das auf einen Trübe- 
oder Suspensionsstrom, d.h. auf einen lawinenartigen 
Transport- und Ablagerungsvorgang im Meer (z.B. an ei-
nem Kontinentalabhang) oder in einem See, zurückgeht. 

Wabenverwitterung: Charakteristische Verwitterungsform, 
z.B. in Sedimentgesteinen, bei der nach selektiver Lö-
sung und Wiederverfestigung des ausgefällten Binde-
mittels (z.B. Kalk oder Kieselsäure) und dessen späterer 
Herauspräparierung auf verhärteten, widerstandsfähigen 
Sickerwasserbahnen wabenartige Strukturen entstehen.

Anhang

Glossar
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